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Warming up

�Namensrhythmus

im 4/4-Takt: �mit beiden Händen auf die Oberschenkel klatschen, �in die Hände klatschen, �rechts schnipsen, �links schnipsen

auf das Schnipsen den eigenen Namen sprechen (auf zwei Takte verteilen)

Varianten:�schneller werden;�den eigenen Namen auf die erste Hälfte des Taktes und den Namen eines Mitspielers auf die zweite Hälfte sprechen

�Mein rechter, rechter Platz ist leer...

Kind links neben leerem Stuhl ruft: �„Mein rechter, rechter Platz ist leer. Ich wünsche mir Tanja als Tiger her.“ �( Anfangsbuchstabe des Vornamens = Anfangsbuchstabe des Tiernamens

gerufenes Kind ahmt das Tier nach und bewegt sich so zum leeren Stuhl

�Obstsalat

abzählen und dabei den Kindern 2-4 Früchte zuordnen �(Apfel, Banane, Orange, Apfel, Banane,...)

ein Kind steht in der Mitte und nennt eine Frucht, mehrere oder Obstsalat

die entsprechenden Kinder, bei Obstsalat alle, stehen auf und wechseln die Plätze

wer übrig bleibt, kommt in die Mitte

Varianten:  statt Obst können auch Oberbegriffe verteilt werden:

Wortarten (Verb, Substantiv, Adjektiv) – Kind in der Mitte sagt ein Wort, Wortgruppe oder ganzen Satz,

Kontinente – Kind in der Mitte nennt ein bestimmtes Land, Kinder des Kontinents, in dem das Land liegt, wechseln die Plätze

Malreihen – Kind in der Mitte sagt eine Zahl, Kinder in deren Malreihe diese Zahl vorkommt, wechseln die Plätze (z.B. bei 35, die 5er und 7er)

�Affe, Kamel, Elefant

�ein Kind (der Chef!) steht in der Kreismitte und zeigt auf eins der Kinder im Kreis und sagt Affe, Kamel oder Elefant

�

�



�



�

das Kind und seine beiden Nachbarn nehmen die entsprechende Position ein. Ist ein Kind zu langsam oder macht einen Fehler, geht es als nächstes in die Kreismitte

�

�



�



�

Varianten:�Die Kinder können sich weitere Figuren ausdenken, z. B.:





Morgenwäsche

Kinder „waschen“ nacheinander Füße, Beine, Arme, Bauch,�dann Stirn, rechts und links der Nase, Ohrläppchen und Nacken

Vorbereitung auf Kopfarbeit, Konzentration

�Lächeln weitergeben

Kinder geben reihum ein Lächeln weiter

hilft bei schlechter Stimmung

1 bis 20

Gruppe zählt gemeinsam bis 20,�es darf immer nur einer auf einmal eine Zahl sagen,�keine Absprachen,�sobald zwei oder mehr gleichzeitig eine Zahl sagen, wird von vorn begonnen

geht am besten im Kreis

Kinder müssen sich aufeinander konzentrieren

Eine Minute

alle stehen auf und bleiben solange stehen, bis sie meinen, dass eine Minute vergangen ist

einer überwacht die Zeit und sagt hinterher wer am nächsten dran war oder sich am meisten verschätzt hat

Zeitgefühl und Konzentration

Namensreihe

Kinder ordnen sich alphabetisch (Nach- oder Vorname) in einer Reihe,�ohne zu reden

Variante: ordnen nach Schuhgröße, Haarfarbe, Körpergröße etc.

Prominente raten

jeder überlegt sich eine bekannte Persönlichkeit,�schreibt den Namen auf Tesakrepp und �klebt ihn dem rechten Nachbarn auf den Rücken

Kinder suchen sich einen Partner und �erfragen, wer sie sind – nur Ja/Nein-Fragen,�wenn mit Nein geantwortet wird – Wechsel innerhalb des Paares

solange neuen Gesprächspartner suchen und ausfragen, bis Identität erraten

Variante: 	als Vorübung: � 	nur einer ist eine bestimmte Person und die anderen raten � 	gemeinsam

logisch denken, von allgemeinen Fragen zu speziellen übergehen

�Spiegeln

Gruppe in Paare aufteilen, einer ist Chef, der andere Assistent

die Partner stehen sich gegenüber, die Hände in 10 bis 15 cm Abstand 

Chef macht Bewegungen vor und der Assistent macht sie nach (spiegelt)

zunächst einfach und langsam, dann schwieriger (Überkreuzbewegungen, rechts und links gleichzeitig verschiedene Bewegungen ausführen)

Variante: 	„Angestiftet“ – 	Paare balancieren zwei Stifte zwischen ihren � 		Zeigefingern

aufeinander achten, Bewegungskoordination

�Mörderspiel

Schüler gehen in der Klasse umher,�ein Schüler (Detektiv) geht kurz raus,�L bestimmt durch Antippen den Mörder

Detektiv kommt wieder rein und �Mörder beginnt zu morden: Er blinzelt jemanden an (außer Detektiv), der dann „stirbt“ und sich an den Rand setzen muss.

Detektiv hat 3 Rateversuche, um den Mörder zu identifizieren

�Pik, Herz, Karo, Kreuz

Stuhlkreis,�Spielkarten austeilen, Schüler merken sich Farbe, �Karten einsammeln und mischen

L steht in der Mitte, nennt Farbe der obersten Karte

jeder, der die Farbe hat, rutscht einen Stuhl im Uhrzeigersinn weiter,�falls da schon jemand sitzt, dann auf dessen Schoß,�Nur weiter rutschen, wenn man frei ist (niemand auf seinem Schoß hat)

Gewonnen hat, wer als erster eine Runde geschafft hat



�

Unterrichtseinstiege

Bilder-Assoziation

ansprechende Bilder (Fotos) werden auf dem Boden verteilt (viel mehr Bilder als Kinder!)

die Kinder schauen sie an, wählen eins aus und geben dann der Reihe nach ein kurzes Statement ab, warum sie dieses Bild gewählt haben

Vorwissen zu einem Thema sammeln��Nach Einstieg:�Auswahl von Themenschwerpunkten - Gruppen bilden - Material sichten�Arbeit in den Kleingruppen: forschen, lesen, basteln, bauen, probieren�Dokumentation / Präsentation der Ergebnisse (Nachvollziehen und Dokumentieren des Lernweges) �Art der Präsentation (Plakat, Buch) vorher festlegen��Fixpunkte: zu jedem Stundenanfang S fragen, wo sie stehen, welche Probleme ( Hilfen geben

Schreibgespräch

ein oder mehrere große Blätter mit provokanter Aussage oder Frage auslegen

Kinder dürfen nicht reden, nur ihre Meinung dazu schreiben und evtl. Bezug zu schon aufgeschriebenen Statements nehmen

Auswertung im Gespräch: Was fand ich interessant, hat mich gefreut, wütend gemacht, ...

Meinungen zu einem Thema sammeln,�Beginn einer Auseinandersetzung mit einer neuen Thematik

Kreuzworträtsel

einen Oberbegriff/Stichwort senkrecht in Großbuchstaben in die Mitte eines Blattes schreiben

jeder sucht Begriffe, die er damit verbindet und die sich waagerecht einfügen lassen

Auswertung: 	alle Blätter an der Tafel befestigen und von allen lesen lassen,� 	fragen, wenn was nicht klar ist,� 	Begriffe evtl. sortieren und Oberbegriffen zuordnen

�Fragen an ein Bild

ansprechendes Bild im LB oder auf OH-Folie präsentieren (z. B. berühmter Wissenschaftler, Dichter, Maler etc., der mit der neuen Thematik zu tun hat)

Geschichte erzählen, die die Schüler in die Zeit und die Nähe dieser Person rückt und die Schüler bewegt, Fragen an die Person zu stellen

jeder schreibt 3 Fragen auf, werden eingesammelt, vorgelesen und an der Tafel gesammelt (evtl. schon parallel in Gruppen zusammenfassen)

Vorwissen und Interessen zu einem Themengebiet sammeln,�Ausgangsbasis für die weitere Arbeit – Fragen sollen mit LB und den vom Lehrer zur Verfügung gestellten Material in den nächsten Stunden beantwortet werden.

Fragekärtchen

Karteikärtchen mit Fragen zum Unterrichtsthema werden an die Schüler verteilt

der Erste liest seine Frage vor und bestimmt, wer sie beantworten soll. Dieser Schüler stellt nach seiner Antwort die nächste Frage.

Vorwissen sammeln





�

Übung

�ABCD-Spiel

4er-Gruppen bilden, setzen sich wie das Bild zeigt, �evtl. Stühle beschriften mit A, B, C, D

A ist Chef und gibt Bewegungen mit Armen und Händen vor�B sagt Rechenaufgaben an,�D stellt Wissensfragen und�C löst diese Aufgaben und macht dabei die Bewegungen von A nach

nach 5 Minuten wechseln (auf Signal des Lehrers)

Variante: 	B und D formulieren Fragen aus dem Lernstoff in ihren Heftern� SHAPE  \* MERGEFORMAT �

�Quatschinterview

Gruppe in Paare aufteilen

A ist Reporter und erhält ein Kärtchen mit einer Frage, zu der er B interviewen soll, denkt sich noch weitere, naheliegende Fragen aus

B ist Experte in diesem Thema, weiß aber zunächst nichts davon

Redefertigkeiten

�Pantomime-Kette

2 Gruppen: Pantomime-Gruppe in Reihe hintereinander,�Rücken zur anderen (Beobachter-)Gruppe

L (schwarz) tippt den Letzten der Reihe an, der dreht sich um und �L macht ihm pantomimisch eine Handlungsfolge vor, die der Spieler möglichst fehlerlos nachmacht �(z.B. Zeltaufbau, Fahrradreparatur)

der Mitspieler tippt den Nächsten in der Reihe an und�zeigt ihm die Handlungsfolge möglichst genau so, wie er es zuvor gesehen hat usw.

die Beobachter achten darauf, wann sich Fehler einschleichen und ab wann die Handlungsfolge nicht mehr erkennbar oder vollständig verändert ist

nach einem Durchlauf wechseln die Gruppen

Beobachtungen aus zweiter Hand, Entstehung von Gerüchten, �Bilder in den Medien (Einsatz z.B. in Deutsch oder Sozialkunde)

��Sachen verändern

Kreis oder Halbkreis

verschiedene Gegenstände auf dem Tisch oder dem Boden arrangieren�(z. B. Arbeitsmaterialien der Schüler, �Dinge, die zum Unterrichtsgegenstand passen)

Schüler betrachten Haufen 20 s, �merken, Augen schließen (Kopf runter oder umdrehen)

L oder ein Schüler verändert 3 Sachen �(anders hinlegen, wegnehmen, austauschen)

Augen auf, raten, was verändert wurde

visuelle Wahrnehmung: Gedächtnis, Aufmerksamkeit, Veränderungen der Raumlage

Variante:  	Material abgedeckt lassen, � 	S müssen ertasten, was weggenommen wurde

�Was hast du heute an?

Partner sitzen sich gegenüber, �schließen die Augen (evtl. verbinden)

Schüler erzählen sich gegenseitig, was der andere anhat

Augen auf und kontrollieren

visuelle Wahrnehmung: Aufmerksamkeit, Gedächtnis,�Interesse für andere

�

Action

�Eulen und Mäuse

2 Gruppen: Eulen und Mäuse,�Raum mit Tesa-Krepp-Markierung am Boden teilen

L oder Schüler, die nicht mitmachen, �stellen Behauptungen auf:�(z.B. Die Hauptstadt von Frankreich ist Madrid.)��wahr 	( 	Eulen fangen Mäuse                   hintere Wand oder Begrenzung �falsch 	( 	Mäuse fangen Eulen                                ist jeweils Haus��Gefangene laufen zur anderen Art über

Reaktionsvermögen, Schnelligkeit, Wissen

Sching-schang-schong

2 Gruppen einigen sich jeweils auf ein Zeichen:�Blatt = flache Hand, �Stein = Faust, �Schere = Zeige- und Mittelfinger gespreizt

Regel: �Schere schneidet Blatt, Blatt wickelt Stein ein, Stein zerschlägt Schere

Gewinner-Gruppe darf andere Gruppe fangen

�Schrei-Spiel

3 Gruppen:







Austoben, �Strategien entwickeln, um Störung zu überwinden bzw. besonders effektiv zu stören

Eisscholle

Kleingruppen mit 2-4 Schülern und je Gruppe 2 Zeitungen (oder Reifen)

Gruppen bewegen sich auf den Zeitungen oder im Hula-Hupp-Reifen (Eisschollen) über eine festgelegte Strecke (Eismeer)

Regeln: 	Eisschollen sollen unversehrt bleiben,� 	Schnelligkeit zählt,� 	niemand darf von der Eisscholle fallen (Teamwork!)

Teamgeist, Geschicklichkeit, Kreativität







�

Kooperation

Farben berühren

Kinder gehen zu Musik im Raum umher

Musik stoppt, Lehrer nennt eine Farbe,�Kinder suchen die Farbe an der Kleidung der anderen und berühren sie vorsichtig

Lehrer kontrolliert, Musik geht weiter

Dreiecke bilden

Kinder verteilen sich im Raum, suchen mit dem linken und dem rechten Auge je eine Person aus

jeder versucht, mit diesen beiden Personen ein spitzwinkliges Dreieck zu bilden ( Gruppe verschiebt sich, bis alle es geschafft haben

Kinder achten und reagieren aufeinander

�Fotoapparat

Gruppe in Paare einteilen

A ist Fotoapparat (Augen geschlossen, nur öffnen, wenn Auslöser – Druck auf Rücken – betätigt), �B ist Fotograf (muss auf den Fotoapparat achten)

Fotograf führt Fotoapparat (vorsichtig) durch den Raum, sucht 5 Motive aus, die er fotografiert,�Fotoapparat merkt sich die Bilder und gibt sie am Ende in der richtigen Reihenfolge wieder

�Gordischer Knoten

Kinder stehen im Kreis, �nehmen die Arme hoch und schließen die Augen

Gruppe geht langsam auf die Kreismitte zu,�jeder greift je zwei Hände

Augen auf und versuchen, den Knoten zu lösen, ohne Hände loszulassen

�Dirigenten-Spiel

ein Kind verlässt den Raum (Rater),

Gruppe bestimmt ein Kind (Dirigent), das Bewegungen vormacht, die so schnell wie möglich von der Gruppe nachgemacht werden

Rater kommt herein und muss den Dirigenten finden

�Burg-Spiel

zwei Gruppen,�Gruppe 1 geht aus dem Raum

zweite Gruppe einigt sich auf eine Berührung an einer bestimmten Stelle am Körper (nur an den Beinen, Füßen, Armen, Händen, Rücken, Hinterkopf), die als Code zum Einlass in die Burg dienen soll

Gruppe 1 kommt herein, Gruppe 2 steht im Kreis, fasst sich an den Händen und lässt nur diejenigen aus Gruppe 1 in den Kreis, die die richtige Stelle ertastet haben.

�+ / –

S schreiben zu zweit je 5 Dinge auf, �die beide gemeinsam mögen / hassen

dann gehen die beiden mit einem anderen Paar zusammen und einigen sich zu viert wieder auf 5 Dinge

in 4er Gruppe Plakat mit Symbolen und max. ? Wörtern erstellen

Plakat wird von demjenigen vorgestellt, der das „As” (Karte) zieht

zusätzlich üben S Reduzierung auf Wesentliches + Plakat erstellen



�

Wissen abfragen

�Stab-Stadt-Land-Fluss

1 S in Mitte des Sitzkreises geht in Gedanken Alphabet durch,�sagt irgendwann „Stop” und den Buchstaben

im Sitzkreis wird Stab herumgereicht; �wer bei „Stop” den Stab in der Hand hält, muss 5 Dinge nennen, die mit diesem Buchstaben beginnen (z.B. Städte, Länder, zusammengesetzte Substantive, Vokabeln, Zootiere...)

Möglichkeit, Wissen aus allen Gebieten abzufragen

�Quatschreporter

Reporter stellt Fragen an Experten�3 min Zeit, um vorgegebene Fragen zu stellen und zu diskutieren

bei Verwendung von Fachfragen 	( Wissensabfrage� 	Quatschfragen 	( Argumentation üben

Wer wird Millionär

jeder S schreibt 2 Fachfragen aus Unterrichtsgebiet und 1 allgemeine Frage �auf je einen Zettel – dazu je 4 Antwortmöglichkeiten, die richtige wird markiert��(je nach Schreibgeschwindigkeit und Übung: ca. 20 min – 40 min Zeit)

Quizmaster (zumindest am Anfang: der Lehrer) lost Kandidaten aus und liest ihm 4 Fragen und mögliche Antworten vor

Kandidat darf bis zu 3 Joker benutzen (Telefonanruf, 50:50, Publikum fragen)

Preis: 500; 5.000; 50.000; 1.000.000 Euro

spielerisch Wissen wiederholen,�aus Lehrbuchwissen und Hefterinhalte Fragen entwickeln

�Trivial Pursuit

Spielplan analog zum Trivial-Pursuit-Spiel bezogen auf das jeweilige Unterrichtsfach selbst herstellen (kann immer wieder genutzt werden)

S schreiben je 3 Fragen auf Fragekärtchen (vorn Frage, hinten Antwort)

Fragen in Kategorien einteilen

Wiederholungsmöglichkeit vor Klassenarbeit

�Heiße Kartoffel

Gruppe steht im Kreis; �1 Tischtennisball (schwieriger: 2 oder 3 Bälle)

derjenige, der den Ball in der Hand hält, �überlegt sich eine Aufgabe und die Lösung dazu,�nimmt Augenkontakt zu einem Mitspieler auf, stellt die Aufgabe und wirft ihm den Ball zu

Mitspieler beantwortet die Aufgabe und versucht den Ball so schnell wie möglich wieder los zu werden, indem er eine neue Aufgabe stellt

mögliche Aufgaben, z.B.:

Mathe: Rechenaufgaben (Fänger muss sich vorher Ergebnis überlegen)

Vokabeln (vorher Übersetzung überlegen)

Zusammengesetzte Substantive

Chemische Elemente und Formelzeichen





�

Entspannung

�Pizzamassage

Kinder setzen sich zu Paaren zusammen oder�im Kreis: alle drehen sich nach rechts, um ihren rechten Partner zu massieren, dann Wechsel

Teig kneten, ausrollen,�Tomatensoße daraufstreichen,�Mais 	(mit den Fingerspitzen),�Zwiebeln 	(mit Fingerspitze Ringe auf den Rücken malen),�Salami 	(mit Fingerflächen Kreise auf dem Rücken verteilen),�Käse 	(mit ganzer Handfläche leicht klopfen),�Pizza in den heißen Ofen schieben (Hände aneinander reiben und auf den � 		Rücken legen)

�Nilpferdmassage

Kinder setzen sich zu Paaren zusammen oder�im Kreis: alle drehen sich nach rechts, um ihren rechten Partner zu massieren, dann Wechsel

Nilpferdkind geht spazieren 	(mit Fäusten über den Rücken „laufen“)�spielt im Matsch	(Streichbewegungen mit der flachen Hand)�plantscht im Wasser	(spritzen, leichte Berührung mit den Fingerspitzen)�spielt wieder im Matsch �läuft heim 	(mit Fäusten oder der flachen Hand)�Mama wäscht das Kind,�seift es ein.�rubbelt es trocken und �deckt es zu mit einer warmen Decke 	(Hände aneinander reiben und auf den � 			Rücken legen)



�

Paar- bzw. Gruppenbildung

Fühlsäcke

Stoffsäckchen mit verschiedenen, zwei oder mehrmals auftretenden Gegenständen verteilen

immer zwei Schüler stellen sich Rücken an Rücken, tauschen ihre Gegenstände aus und ertasten sie,�wechseln bis alle ihren Partner gefunden haben

Symbolkarten

Kärtchen mit verschiedenen Symbolen in unterschiedlichen Farben ziehen lassen bzw. verteilen

gleiches Symbol und gleiche Farbe ( Partner

Schnüre

L legt mehrere Schnüre übereinander und nimmt sie im im Mittelpunkt hoch,�jeder S greift sich ein Ende, L lässt los

S versuchen Partner zu finden, ohne Schnurende loszulassen,�langsam entwirren, so dass keine Knoten entstehen!

Postkarten

bunte Postkarten in so viele Teile zerschneiden, wie man Gruppenmitglieder braucht und Teile von S ziehen lassen

Partner/Gruppenmitglieder finden sich durch das zusammensetzen der Karte

Filmdosen

gefüllte Filmdosen ( gleiche Geräusche�(Kontrolle: Farbmarkierung am Boden, besser als Öffnen)







�

Noch ein Tipp:

Bei unterschiedlichen Aufgaben der Partner,�gleich zu Beginn festlegen lassen, wer A und wer B ist – dann gibt’s keine Streiterei!
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mit zusätzlichem Stuhl



mit einem Stuhl weniger



Affe



Elefant



Kamel



Toaster



Mixer



Palme



A



B



D



C



schreien einen beliebigen Satz �(ausdenken oder vorgeben)



schreien laut dazwischen und stören



versuchen den Satz zu verstehen








